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1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Kinder- und Jugendheilkunde
Modul 1: Pädiatrische Diabetologie/Endokrinologie, Stoffwechsel, Gastroenterologie, Hepatologie
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Normales Wachstum und häufige Wachstumsstörungen
2.
Normale Pubertätsentwicklung, Normvarianten
und Störungen
3.
Normale Geschlechtsentwicklung und klinische Bewertung von Normabweichungen
4.
Häufige Endokrinopathien in der Pädiatrie
5.
Störungen des Glukosestoffwechsels
6.
Adipositas  - Differentialdiagnose
7.
Gedeihstörungen
8.
Gastroösophagealer Reflux, Gastritis
9.
Gastroenteritis
10.
Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
11.
Obstipation, funktionelle gastrointestinale Störungen
12.
Hepatitis A, B, C, D, E
13.
Cholestase inkl. neonatale Cholestase, Autoimmunhepatitis
14.
Pankreatitis, Pankreasinsuffizienz
15.
Enterale und parenterale Ernährung
16.
Angeborene und erworbene Stoffwechselerkrankungen
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen
2.
Beurteilung der Pubertätsentwicklung, Geschlechtsdifferenzierung
3.
Fachspezifische Interpretation der von Radiologen und Nuklearmedizinern erhobenen Bilder und Befunde
sowie fachspezifische Interpretation von Laborbefunden
bei Endokrinopathie/Diabetes mellitus
4.
Endokrinologische Funktionstests
5.
Therapie des Typ 1 Diabetes mellitus
6.
Beurteilung der Stoffwechseleinstellung
und Langzeitbetreuung bei Typ 1 Diabetes mellitus
7.
Diagnostik häufiger Endokrinopathien
8.
Erhebung einer gastroenterologischen und hepatologischen spezifischen Anamnese
9.
Klinische gastroenterologische und hepatologische spezifische Statuserhebung
10.
Therapieeinleitung der gastroenterologischen
und hepatologischen Krankheitsbilder
11.
Follow-up gastroeneterologischer Erkrankungen
12.
Screening auf angeborene Stoffwechselerkrankungen
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Erstellung und Beurteilung von Wachstumskurven
10
2.	
Diagnostik von Endokrinopathien
3.
Therapie von pädiatrisch endokrinologischen Patientinnen und Patienten inkl. Diabetes mellitus
30
4.
Differentialdiagnose von Störungen
der Pubertätsentwicklung
5.
Abdomen-Ultraschall, Funktionsdiagnostik
des gastrointestinalen Trakts 
50
6.
Platzierung von nasogastralen Sonden,
Handling von PEG-Sonden
20
7.
Therapeutische Schlussfolgerungen
aus Befunden der gastrointestinalen Diagnostik
8.
Ernährungsberatung
10
9.
Medikamentöse Therapie gastrointestinaler Erkrankungen
10.
Patienten- und Elternberatung bei den einzelnen gastrointestinalen Erkrankungen 
11.
Erstversorgung von Stoffwechsel-Notfallpatienten
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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